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8:0 – MTV macht kurzen Prozess
Fußball: Bezirkspokal, 1. Hauptrunde – SV GW Hodenhagen hat gegen Soltau nicht den Hauch einer Chance

moj Hodenhagen. Je näher 
der Saisonstart in der Landes-
liga heranrückt, desto besser 
kommt der MTV Soltau offen-
bar in Form. Mit 8:0 (5:0) fertig-
te das Team von Trainer Andre-
as Dahms den SV Hodenhagen 
im Allerstadion ab und steht 
damit in der nächsten Runde 
des Bezirkspokals. Gespielt 
wird am Mittwoch (19 Uhr) bei 
der Germania aus Walsrode, die 
ihre Partie gegen den SV Soltau 
mit 5:4 nach Elfmeterschießen  
gewann (siehe untenstehenden 
Bericht). 

Die Begegnung begann we-
gen eines Staus auf der A7 mit 
15-minütiger Verspätung. Aus 
dem Konzept bringen ließ sich 
der MTV davon aber nicht. 

Die Akteure waren von Beginn 
an konzentriert bei der Sache, 
zeigten, was sie zu leisten im-
stande sind. „Wir hätten noch 
höher gewinnen können“, sag-
te Dahms zufrieden. Letztlich 
war es allerdings nur ein „gu-
tes Training“. Besonders freute 
sich MTV-Abteilungsleiter Jörg 
Steppat. „So habe ich für das 
erste Stadionheft bereits eine 
ordentliche Scorer-Liste bei-
sammen.“ Aber diese Ergebnis-
se seien alle noch nicht wichtig, 
betont Steppat. „In der Liga 
zählt es.“

„Nicht schönreden“

Der SV Hodenhagen, der 
auf einige im Urlaub weilen-
de Stammspieler verzichten 
musste, wusste nicht, wie ihm 
geschah. Lediglich bis zur 15. 
Minute hielt die defensiv ein-
gestellte Hodenhagener Mann-
schaft das „zu Null“. Dann 
brachen die Dämme. „Das brau-
chen wir nicht schönreden“, 
sagte Hodenhagens Coach Axel 
Fröhlich. Es war klar, dass wir 
kein Hurra-Fußball spielen 
werden. Dennoch kann ich er-
warten, dass gekämpft wird. Mir 
hat der Biss gefehlt“, ergänzte 
er. Fröhlich verzichtete trotz 
des schnellen 0:3-Rückstands 
bewusst auf Auswechslungen.   
„Ich wollte, dass die Jungs das 
durchziehen. Ich bin froh, dass 
der MTV irgendwann das Tore-
schießen eingestellt hat.“  

Hassan Turgut eröffnete den 
Torreigen (15.) – insgesamt traf 
er viermal bei diesem Schei-
benschießen. Sebastian Meene 
erhöhte nur sieben Minuten  

später auf 2:0. Als Turgut das 
Ergebnis  auf 3:0 stellte (27.), 
war die Partie entschieden. Ob-
wohl der SV Hodenhagen nicht 
den Hauch einer Chance hatte, 

verzichtete er auf Frustfouls. 
„Dafür gebührt den Hodenha-
gern Respekt“, sagte Dahms. 
Fröhlich hätte sich hingegen 
mehr Gegenwehr gewünscht.  

! !Spielfilm

SV Hodenhagen – MTV Soltau 0:8 

(0:5). Tore: 0:1 Hassan Turgut (15.), 0:2 

Sebastian Meene (22.), 0:3 Turgut (27.), 

0:4 Meene (40.), 0:5 Turgut (45., Elfme-

ter), 0:6, 0:7 Fadil Yavsan (68., 75.), 0:8 

Turgut (79.).

SVH: Lucas Lippert – Marcel Peppel, 

Tobias Borchers, Nils Effi nghausen, Yareck 

Phillipp, Philipp Fuhrmann, Tobias Schwei-

nefuß, Simon Krienke, Dirk Johannmeyer, 

Michael Marx, Sascha Rose.

MTV: Christian Bux – Steffen Grygiel 

(46. Lars Hendrik Dehning), Fabian Helm-

ke, David Maria, Simon Klörs (46. Patrick 

Strahl), Martin Eggers, Mesut Celik, Has-

san Turgut, Tahir Celik, Sebastian Meene, 

Fadil Yavsan.

! !Fußball
Bezirkspokal, Qualifi kation Männer

TuS Zeven - VfL Visselhövede  0:3

VfL Sittensen - FC Ostereistedt/Rhade  1:3 

Bezirkspokal, 1. Hauptrunde Männer

FC Verden 04 - TSV Etelsen  2:5 n.E.

VSV Hedendorf-Neukl. - SV Ahlerstedt/O.  0:5 

TSV Stotel - FC Hagen/Uthlede 1:6

SSV Südwinsen - SV Nienhagen  3:0

TSV Altenwalde - FC Neuenkirchen/Ihl.  2:4

TSV Lamstedt - SG Stinstedt  8:6 n.E.

SV Hodenhagen - MTV Soltau  0:8

FC Rosengarten - TV Meckelfeld  3:4

TSV Winsen/Luhe - FC Este 2012  5:1

TuS Fleestedt - VfL Jesteburg  1:4

SV Lemgow-Dgst - MTV Dannenberg  0:5

SV Küsten - VfL Breese-Langendorf  4:1

SV Wendisch Evern - TSV Gellersen  7:5 n.E. 

TuS Barskamp - SV Ilmenau  0:4

FC Worpswede - SV BW Bornreihe   0:9

TSV Sankt Jürgen - TSV Wallhöfen   1:3

Güldenstern Stade - ASC Cranz-Estebr.   6:0

TSV Bienenbüttel - TuS Bodenteich   4:1

TSV Bassen - FSV Langwedel-Völkersen  2:1

TSV Sievern - FC Eintracht Cuxhaven 4:6 n.E.

VfL Visselhövede - TSV Bevern  1:3

SV Rosche - SV Teutonia Uelzen  0:7

MTV Ashausen-G. - Eintracht Elbmarsch  3:4

TSV Bardowick - SV Eintr. Lüneburg 7:6 n.E.

VSK Osterholz-Sch. - FC Hambergen  6:0

FC Ostereistedt/Rhade - Heeslinger SC  2:3

MTV Riede - SV Ippensen   1:0

TuS Harsefeld - FC Oste/Oldendorf   4:2

SV Emmendorf - MTV Barum  7:8 n.E.

SV Dicle Celle - MTV Eintracht Celle  0:3

Germania Walsrode - SV Soltau   5:4 n.E.

SV Eddelstorf - MTV Treubund Lüneburg  0:2

Soltauer kämpfen verbissen um das Derby, ziehen aber den Kürzeren
Fußball: Bezirkspokal, 1. Hauptrunde: SVS unterliegt Germania Walsrode verdient mit 4:5 nach Elfmeterschießen – Athde Haliti mit einem Traumtor

moj Walsrode. Es hat aus 
Sicht des SV Soltau nicht sollen 
sein. Das Team verlor mit 4:5 
(1:1, 1:1) nach Elfmeterschießen 
bei Germania Walsrode und ver-
passte den Einzug in die nächste 
Runde des Bezirkspokals. Das 
ist besonders bitter, denn bei ei-
nem Sieg hätte es am Mittwoch 
(19 Uhr) ein Stadtderby gegen 
den MTV gegeben. Gegner des 
MTV ist somit die Germania, 
die einen insgesamt verdienten 
Sieg einfuhr.

Die Begegnung begann 
durchwachsen, keine der beiden 
Mannschaften konnte sich ent-
scheidend in Szene setzen. Der 
SV, der unter anderem auf den 
verletzten Vladan Radevic sowie 
auf die noch nicht spielberech-
tigten Neuzugänge Lukasz Ka-
wicki und Tomasz Wawrzyniak 
auskommen musste, versuchte 
aus einer stabilen Defensive mit 
vereinzelten Kontern zum Er-
folg zu kommen. Die Germania 

hatte mehr Ballbesitz, Chancen 
blieben aber zunächst Mangel-
ware.

Erstmals gefährlich wurde 
es nach einem ruhenden Ball. 
Nach Freistoß von Vedat Kas-
ka bugsierte der Soltauer Kurt 
Böttger den Ball aber über das 
Gehäuse (17.). Nach Fehlpass 
des Walsroders Pascal Diestel-
mann gehörte dem SV auch die 
zweite Möglichkeit, doch Athde 
Haliti vergab (25.). Besser mach-
te es der Gastgeber. Nach einer 
kurzen Ecke nutzte Diestel-
mann die Vorarbeit von Thomas 
Thiele und köpfte zum 1:0 ein 
(27.). Bis kurz vor der Pause tat 
sich nicht mehr viel. Dann aber 
zeigte Haliti sein ganzes Kön-
nen. Zunächst tunnelte er Nico 
Stradtmann, ehe er den Ball aus 
spitzem Winkel zum 1:1 unter 
die Latte knallte – ein echtes 
Traumtor.

Die Germania kam mit viel 
Elan aus der Kabine, übernahm 

gegen zum Ende hin extrem 
müde wirkende Soltauer mehr 
und mehr das Kommando. Der 
SVS hielt mit viel Kampf dage-
gen und befreite sich mit viel 
Biss aus der einen oder anderen 
brenzligen Situation – wie bei-
spielsweise in den Minuten 48 
(Okan Altunar), 50 (René Roß) 
und 60 (Thiele). 

Aus dem Nichts hätte der SV 
Soltau dann aber doch zur Füh-
rung treffen können. Nach Pass 

von Daniel Szredzinski, der 
kurz vor Schluss nach einem 
Handspiel Gelb-Rot sah, vergab 
Mustafa Malla völlig freistehend 
(75.). 

Der SVS rettete das Remis 
über die Zeit. Im Elfmeterschie-
ßen setzte sich die Germania 
schließlich durch. Vedat Kaska, 
Haliti und Malla versagten auf-
seiten der Soltauer die Nerven. 
Die Walsroder leisteten sich hin-
gegen nur zwei Fehlschüsse. 

„Wir haben so gespielt, wie 
wir uns das vorgestellt hatten. 
Leider ging uns am Ende die 
Kraft aus“, sagte Szredzinski, der 
den im Urlaub weilenden Coach 

Sefa Gashi vertrat. „Zunächst 
haben wir uns unnötig schwer 
getan, Soltau hat unheimlich 
gekämpft“, erwiderte Bernd Joa-
chim, Coach der Walsroder.

! !Spielfilm

Germania Walsrode – SV Sol-
tau 5:4 n.E. (1:1, 1:1). Tore: 1:0 
Pascal Diestelmann (28.), 1:1 Ath-
de Haliti (44.).

Germania: André Mielmann – 
Christian Strehl, Eike Grünhagen, 
Nico Stradtmann, Thomas Thie-
le, Timo Weiß, René Roß, Pascal 
Diestelmann, Adrian Wojtowicz 
(75. Cengez Kamaci), Johannes 

Fedderke (12. Florian Wolff), Okan 
Altuner. 

SVS: Dennis Gressmann – Jo-
hannes Niemann, Kurt Böttger, 
Marco Grundmann, Marc Möhle, 
Vedat Kaska, Kai Köster, Ünal Ka-
rak, Mustafa Malla, Athde Haliti, 
Daniel Szredzinski.

Gelb-Rot: Szredzinski (88., SV 
Soltau).

Djordjic besucht den TV Jahn
Handball: Neuzugang des HSV Hamburg schreibt Autogramme

moj Schneverdingen. Hoher 
Besuch in der KGS-Schulsport-
halle in Schneverdingen. Im 
Rahmen der Handballschule 
des ehemaligen Nationalkee-
pers Chrischa Hannawald hat 
sich ein weiterer erstklassiger 
Akteur angekündigt. Morgen 
(12.15 Uhr) ist Petar Djordjic 
vom HSV Hamburg zu Gast 
und schreibt fl eißig Autogram-
me.

Djordjic wechselte jüngst zu 
den Hamburgern. Zuvor, von 
2010 bis 2013, trug er das Trikot 
der SG Flensburg-Handewitt. 
In der vergangenen Saison kam 
er wegen einer Kreuzband-Ver-
letzung lediglich in acht Partien 

zum Einsatz. Der 23-Jährige ist 
serbischer Nationalspieler, der 
1,97 Meter große Rechtshän-
der ist im linken Rückraum 
aktiv. In der Bundesliga sorgte 
Djordjic im Übrigen für ein No-
vum. Am 2. April 2008 stand 
er zusammen mit seinem Vater 
Zoran Djordjic für seine HSG 
Wetzlar in der Partie gegen die 
Rhein-Neckar Löwen auf dem 
Parkett. 

Bereits am Freitag, 9. August, 
dürfte Petar Djordjic erneut in 
Schneverdingen zu Gast sein. 
Dann tritt er mit seinem HSV 
Hamburg beim Heide-Cup ge-
gen die Kadetten Schaffhausen 
an. Anpfi ff ist um 20 Uhr. Weite-

re Infos gibt es unter www. ihc-
online.de.

Spielerisch lernen

Die Handballschule von 
Chrischa Hannawald steht 
ab morgen bis zum 1. August 
beim TV Jahn Schneverdingen 
auf der Agenda. Der ehemalige 
Handball-Nationaltorwart und 
jetzige Co-Trainer des Erstliga-
Aufsteigers Bergischer HC ver-
mittelt vermittelt an drei Tagen 
(von 9 bis 16 Uhr) Kindern von 
8 bis 14 Jahren spielerisch die 
handballerischen Grundfertig-
keiten. Unterstützt wird er von  
weiteren lizenzierten Trainern.

Den Namen
angepasst

may Soltau. Der Leichtathle-
tik-Verband des Kreises Soltau-
Fallingbostel hat sich ausführ-
lich mit einer neuen Satzung 
befasst. Ziel war es unter ande-
rem, den Sportverband an den 
geänderten Landkreisnamen 
(Heidekreis) anzupassen. Nach 
der erfolgten Eintragung beim 
Amtsgericht Walsrode fi rmiert 
der  Fachverband Leichtath-
letik nunmehr ab 1. Juli unter 
dem Namen Leichtathletikver-
band Heidekreis. Die Internet-
seite wurde  aktualisiert, ist nun 
unter www.lav-heidekreis. de 
zu erreichen.

! !Faustball-Steno

moj Schneverdingen. Die 
Faustballerinnen des TV Jahn 
Schneverdingen haben am fi -
nalen Spieltag die Partien gegen 
den MTSV Selsingen und gegen 
den Ahlhorner SV jeweils mit 
3:1 gewonnen und sind damit 
Staffelsieger. Einen ausführli-
chen Bericht lesen Sie in eine 
der nächsten Ausgaben.

Petar Djordjic (rechts) feierte in der Liga nach siebenmonatiger 
Verletzungspause sein Comeback ausgerechnet gegen den HSV 
Hamburg, für den er seit Sommer seine Schuhe schnürt.

Das Traumtor von Athde Haliti (rechts, gegen Walsrodes Okan Al-
tuner) reichte den Soltauern nicht. Im Elfmeterschießen zog das 
Team den Kürzeren – auch Haliti verschoss.  Foto: moj

Fadil Yavsan war wieder zur Stelle. Nach drei Treffern in Soltau markierte er in Hodenhagen zwei 
weitere Tore.


